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Auszüge aus der vorläufigen Gemeindeordnung (Entwurf)
Anhang

Übersicht über die Finanzkompetenzen (Teil 1)

Organ

Kategorie

Stadtrat Parlament Bürgerschaft
(fak. Referen-
dum)

Bürgerschaft
(obl. Refe-
rendum)

Dringliche und
gebundene Aus-
gaben

unbeschränkt — — —

Neue einmalige
Ausgaben

bei Voranschlag nicht
voraussehbar: im Ein-
zelfall bis 70'000.–
im gesamten Rech-
nungsjahr bis
350'000.–

bis und mit
1'000'000.–

von mehr als
1'000'000.–bis
6'000'000.–

von mehr als
6'000'000.–

Neue, während
mindest. zehn
Jahren jährlich
wiederkehrende
Ausgaben

bei Voranschlag nicht
voraussehbar: im Ein-
zelfall bis 10'000.–
im gesamten Rech-
nungsjahr bis
35'000.–

bis und mit jährlich
100'000.–

von mehr als
100'000.–bis
600'000.–

von mehr als
600'000.–

Erwerb von
Grundstücken
(inkl. Baurechte)

zu einem Preis bis und
mit 2'000'000.–

zu einem Preis von
über 2'000'000.–bis
und mit 6'000'000.–,
unter Vorbehalt der
Zustimmung durch
die Liegenschaften-
kommission

zu einem Preis von
über 2'000'000.–
bis und mit
6'000'000.–, sofern
die Liegenschaften-
kommission nicht
zustimmt

zu einem Preis von
über 6'000'000.–

—
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Übersicht über die Finanzkompetenzen (Teil 2)

Organ

Kategorie

Stadtrat Parlament Bürgerschaft
(fak. Referen-
dum)

Bürgerschaft
(obl. Refe-
rendum)

Veräusserung
von Grundstü-
cken (inkl. Bau-
rechte)

mit einem amtlichen
Verkehrswert oder
Anlagekosten bis und
mit 500'000.–

mit einem amtlichen
Verkehrswert oder
Anlagekosten von
über 500'000.–bis
und mit 1'000'000.–,
unter Vorbehalt der
Zustimmung durch
die Liegenschaften-
kommission

mit einem amtl.
Verkehrswert oder
Anlagekosten von
über 500'000.–bis
u. mit 1'000'000.–
sofern die Liegen-
schaftenkom-
mission nicht zu-
stimmt

mit einem amtl.
Verkehrswert oder
Anlagekosten von
über 1'000'000.–
bis und mit
3'000'000.–

mit einem amtl.
Verkehrswert oder
Anlagekosten von
über 3'000'000.–

—

Teuerungsbe-
dingte Nach-
tragskredite

unbeschränkt — — —

Nicht teue-
rungsbedingte
Nachtragskre-
dite

bis 100'000.– von mehr als
100'000.–bis
600'000.–

von mehr als
600'000.–

—

Stellungnahmen
des Stadtrates
zu Strassenbau-
ten des Kantons

bis zu einem Kosten-
voranschlag von
500'000.–abschlies-
send

bis zu einem Kos-
tenvoranschlag von
2'000'000.–

wenn der Kosten-
voranschlag
2'000'000.–über-
schreitet

—


